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Stufen  5 –   6 
Stufen 7 –   8
Stufen 9 – 10
Stufen 11 – 13 

leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer

Auf welche Weise kann Biber den Buchstaben “U” eindeutig codieren?

A) mit   U =  “101”
B) mit   U =  “110”
C) mit   U =  “01110”
D) mit   U =  “00”

Codierung von Buchstaben

Biber codiert Buchstaben mit den zwei Ziffern “0” und “1” auf folgende Weise:

      R   =   “1”
      S   =   “011”
      T   =   “010”

So steht zum Beispiel der Code “01011011” für die Zeichenkette “TRRS”.
Nun möchte Biber seinem System einen weiteren Buchstaben “U” hinzufügen.
Er braucht dazu für “U” eine Codierung, die keine Mehrdeutigkeiten zulässt.
Er kann dafür z. B. nicht “11” nehmen, weil sonst “RR” und “U” den gleichen
Code “11” hätten.

Antwort D ist richtig:

A geht nicht, weil z. B. „1011“ dann „UR“ oder „RS“ bedeuten könnte.
B geht nicht, weil z. B. „11011“ dann „URR“ oder „RRS“ bedeuten könnte.
C geht nicht, weil z. B. „0111011“ sowohl „URR“, als auch „SRS“ bedeuten könnte.

Das ist Informatik!

Information kann mehrdeutig sein. So ist das Leben. Beim Codieren und Decodieren ist 
Mehrdeutigkeit aber eine höchst unerwünschte Eigenschaft. Sie sicher auszuschliessen, 
ist eines der Themen im Informatik-Bereich Codierungstheorie.

Martin Guggisberg



